
 

Liebe Pirckheimer in Bayern,  

 

 

Premiere in Bayern: Der erste Druck der Pirckheimer in Bayern 

 

Wir habens getan und keinen Fehler gescheut; Zeit investiert und 

Nerven; Geld investiert und Arbeit, gemeinsam geschaffen und 

miteinander gefreut. Der Vortrag unseres Vorsitzenden Ulrich 

Goerdten, „Die Pirckheimer“ in Ingolstadt hat die Anwesenden so 

beeindruckt, dass sie beschlossen, den Text als ersten Druck der 

„Pirckheimer in Bayern“ herauszugeben. Ulrich Goerdten stellte den 

von ihm überarbeiteten Text zur Verfügung, Klaus Staffel gestaltete 

und alle wirkten mit, um den im Vortrag angesprochenen 

Raubdruckcharakter auch in diesem Druck wirklichkeitsnah mit allen 

Fehlern und Fehlbarkeiten zu realisieren. Mit extremer Anstrengung 

haben wir sogar das Impressum vergessen, das wir, Klaus Staffel und 

Ernst Reif, nachgestempelt haben. Das Werk wurde rücksichtslos 

signiert. Nun haben wir, nein, hatten wir 100 nummerierte Exemplare, 

einige sind schon weg. Die, die wir noch haben, verkaufen wir zum 

Wohle der Pirckheimer in Bayern zu  einem Preis von 6,95 € 

zuzüglich Versandkosten. Zu bestellen bei Ernst Reif, Kontaktdaten 

unten rechts. 

 

Rückblick: Stammtisch in Seibersdorf 

Schön wars, interessant wars, unterhaltsam wars. Alle Anwesenden 

haben von einem äußerst abwechslungsreifen Abend profitiert. Die  

Details  werden voraussichtlich in den Marginalien 2/2014 dargestellt 

werden. Aus Platzgründen verweise ich darauf. 

 

 

 

 

 



 

Die nächsten Veranstaltungen: 

Am 29.03.2014 in der Staatlichen Bibliothek Regensburg, 

Gesandtenstr. 13, 93047 Regensburg um 15:00 Uhr: 

Führung durch:  Wendezeiten Die deutsche Einheit im Spiegel von 

Künstlerbüchern aus der Sammlung Reinhard Grüner durch den 

Sammler selbst 

Höchstinteressant, beeindruckend, informativ, ein Muss für den 

Pirckheimer in Bayern, der sich für  Künstlerbücher interessiert. Von 

Augsburg und Ingolstadt werden wir gemeinsame Fahrten über die 

Kontaktdaten organisieren. Abschluss beim Kneittinger!! 

 

30.04.2014, 19:30 Uhr, Ingolstadt, Barocksaal im Stadtmuseum, 

Als die Römer frech geworden …  

Dr. Fritz Jüttner, Berlin  

Das Motto des Liedes von Joseph Victor von Scheffel nimmt der Referent 

zum Anlass, sich auf einen bibliophilen Streifzug durch zwei 

Jahrhunderte deutscher Arminius-/Hermann-Dichtung zu begeben: 

Daniel Casper von Lohenstein, Johann Elias Schlegel, Friedrich Gottlieb 

Klopstock und Heinrich von Kleists Drama Die Hermannsschlacht und 

viele mehr.  

In Kooperation mit dem Historischer Verein Ingolstadt e.V. 

 

 07.06.2014 in Seibersdorf, Landgasthof Schrödl, Beim Lucki 

86558 Seibersdorf/Hohenwart an der Paar,Seibersdorf 46 

 

Themenfreier Stammtisch: Ratschen, alle Abwesenden ausrichten, 

Brotzeit, Bücher, Bilder, Leute, Trinken, Erinnerungen, usw.usw. 

 


